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Einführung

Das VPB-Bautagebuch - von uns für Sie!

Sie  interessieren  sich  für  das  VPB-Bautagebuch?  Das  freut  uns  sehr,  denn  als  ältester 

Verbraucherschutzverband im Bereich  des privaten Bauens wissen wir,  wie  wichtig  es ist,  ein 

Bauprojekt sorgfältig vorzubereiten und zu betreuen. Dazu gehört auch die Dokumentation. Mit 

dem VPB-Bautagebuch geben wir Ihnen dazu ein kostenloses Instrument an die Hand. 

Sie  können  das  VPB-Bautagebuch  nach  eigenen  Vorstellungen  gestalten  und  führen.  Dabei 

arbeiten Sie völlig unabhängig und auf eigene Faust. Sollten Sie aber während Ihrer Planung oder 

des  Baus  Fragen  haben,  dann  finden  Sie  in  der  rechten  Menüspalte  Wissenswertes  zu  den 

Themenkomplexen „Grundstückskauf“,  „Bauvertrag“,  „Baustelle“  und „Bauabnahme“.  Wir  haben 

dort  für  Sie  zahlreiche  Tipps,  Ratgeber  und  Leitfäden  hinterlegt.  Wenn  Sie  eine 

Eigentumswohnung kaufen möchten, dann helfen Ihnen die Informationen unter dem Menüpunkt 

„Wohnungskauf“ weiter. 

Der  Menüpunkt  „Ich  brauche  einen  VPB-Berater“  ist  sozusagen  Ihr  Notfall-Button.  Wenn  alle 

Stricke reißen, können Sie sich dort schnell Hilfe holen. Ein Klick auf diesen Menüpunkt führt Sie 

zur Liste aller VPB-Büros mit den jeweiligen Kontaktdaten. 

Der  Verband  Privater  Bauherren  (VPB)  ist  die  älteste  bundesweit  tätige 

Verbraucherschutzorganisation im Bauwesen und ist seit der Gründung 1976 in allen Städten und 

Regionen vertreten. Die VPB-Sachverständigen vor Ort beraten und betreuen jährlich tausende 

private Bauherren in allen Fragen des Bauens, Kaufens und Sanierens. Immer dann, wenn Sie 

schlüsselfertig bauen, also keinen eigenen Architekten an Ihrer Seite haben, der Sie berät, dann 

helfen  VPB-Sachverständige  Ihnen  weiter.  VPB-Experten  arbeiten  dabei  strikt  firmen-  und 

produktneutral und sind keinen Interessengruppen verpflichtet! 

Die Nutzungsbedingungen von Blogger finden Sie unter 

https://www.google.com/intl/de/policies/terms/ die Nutzungsbedingungen des VPB-Bautagebuchs 

sind hier hinterlegt: http://www.vpb.de/nutzungsbedingungen.html

Wir freuen uns auf zahlreiche Beiträge und eine produktive Zusammenarbeit. Mit uns 

bleiben Sie „Herr des Bauens“. 
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1. Anmeldung bei Blogger

Ein Blog oder auch Weblog (Wortkreuzung aus engl. Web und Log für Logbuch) bezeichnet ein auf 

einer Website geführtes, öffentliches Tagebuch in dem eine Person, der Blogger, Aufzeichnungen 

führt, Sachverhalte protokolliert („postet“) oder Gedanken niederschreibt. Ein Baublog (auch 

Bautagebuch) ist somit ein im Internet geführtes Tagebuch mit dem Thema Hausbau.

Blogger.com (www.blogger.com) ist ein Blog-Dienst des US-amerikanischen Unternehmens 

Google Inc., der für die öffentliche Nutzung kostenlos angeboten wird. Das Bautagebuch des VPB 

verwendet diesen Dienst.

Für die Nutzung ist eine Anmeldung erforderlich. Da es sich um einen Google-Dienst handelt, 

können auch bestehende Zugangsdaten von anderen Google-Diensten wie GMail, Youtube, 

Google AdSense oder Google Analytics verwendet werden. Wenn Sie also bereits bei einem 
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Abbildung 1: Die Anmeldung bei Blogger

http://www.blogger.com/
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dieser Dienste angemeldet sind, so können Sie sich mit Ihren Zugangsdaten einloggen und den 

Punkt „Anmeldung“ überspringen.

Wenn Sie sich neu anmelden möchten, so rufen Sie die Seite www.blogger.com auf und klicken 

auf „Konto erstellen“ (s. Abb.1). Nun können Sie Ihren Namen eingeben. Dieser Name wird für 

alle Google Dienste verwendet und ist für alle sichtbar. Füllen Sie anschließend die weiteren 

Anmeldefelder wie Ihre E-Mail-Adresse aus (s. Abb. 2).

Nach Bestätigung der Nutzungsbedingungen ist u. U. eine Bestätigung Ihres Kontos per Eingabe 

einer Telefonnummer und Erhalt einer SMS oder Erhalt einer Sprachnachricht per Telefon 

erforderlich. Geben Sie in diesem Fall die Daten in das entsprechende Feld zur Verifikation ein.
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Abbildung 2: Google-Konto erstellen

http://www.blogger.com/
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2. Anlegen eines Blogs

Gehen Sie zu Blogger (www.blogger.com). Wenn Sie noch nicht angemeldet sind, dann erscheint 

ein Anmeldefeld von Google. Geben Sie Ihre Zugangsdaten dort ein.

Es erscheint eine Übersichtsseite wie in Abbildung 3 dargestellt. 

Auf dieser Seite sind alle Ihre Blogs (Tagebücher) dargestellt und können verwaltet werden. Es 

können selbstverständlich mehrere Blogs zu unterschiedlichen Themen angelegt werden. So 

können Sie bspw. später neben Ihrem Bautagebuch auch noch ein Blog über Ihr Hobby o. Ä. 

anlegen.

Legen Sie nun einen neuen Blog durch Klicken auf „Neuer Blog“ (oben links) an. Es erscheint ein 

Eingabefeld wie in Abbildung 4 dargestellt.
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Abbildung 3: Blogger Startseite

http://www.blogger.com/


 VPB Bautagebuch | Verband Privater Bauherren e.V.  

Geben Sie einen aussagekräftigen Titel für Ihren Blog an. Dies kann z. B. „Bautagebuch von Max 

Mustermann“ oder „Unser Hausbau eines Passivhauses in Musterstadt “ lauten. 

Unter Adresse geben Sie die Internetadressen ein, unter der der Blog später aufrufbar sein wird. 

Wenn sie bspw. „maxbaut“ wählen, so ist Ihr Blog später unter http://maxbaut.blogspot.de/ bzw. 

http://maxbaut.blogspot.com/ erreichbar. Ist eine Adresse schon vergeben weil eine andere Person 

bereits diese Adresse nutzt, so erscheint „Leider ist diese Blog-Adresse nicht verfügbar“ ansonsten 

„Diese Blog-Adresse ist verfügbar“.

Sowohl die Blog-Adresse als auch Ihr Titel sind später in den Einstellungen noch änderbar.

Klicken Sie unten auf „Blog erstellen“.

Herzlichen Glückwunsch – Sie haben nun erfolgreich einen Blog erstellt!
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Abbildung 4: Erstellen eines neuen Blogs

http://maxbaut.blogspot.com/
http://maxbaut.blogspot.de/
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Nachdem Sie einen Blog erstellt haben, sehen Sie eine Übersichtsseite wie in Abbildung 6 

dargestellt. Diese Seite ist später Ihr Ausgangspunkt für alle Ihre Aktivitäten. Erstellen Sie am 

besten ein Bookmark (Lesezeichen) in Ihrem Browser um später einfach direkt zu Ihrem Blog 

zurückzukehren.
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Abbildung 5: Erstellen eines neuen Blogs
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Abbildung 6: Übersichtsseite des Blogs
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3. Das Design anpassen

Nun geht es an die optische Gestaltung Ihres Blogs/Bautagebuchs.Gehen Sie dazu in der 

Navigation links auf der Seite zu dem Punkt „Vorlage“. Sie sehen nun eine Seite wie in Abbildung 7 

dargestellt. Hier können Sie Anpassungen an der Optik Ihres Blogs machen. 

Klicken Sie nun oben rechts auf „Backup/Wiederherstellung“. Es erscheint ein Menü wie in 

Abbildung 8. Wählen Sie unter dem Text „Vorlage aus einer Datei auf Ihrer Festplatte hochladen“ 

den Punkt „Durchsuchen...“. Sie können nun eine Datei von Ihrem Computer hochladen. Gehen 

Sie dazu in das Verzeichnis auf Ihrem Computer, in dem sich dieses PDF-Dokument (das 

Handbuch zur Erstellung des Bautagebuchs) befindet. Hier sollte eine Datei mit dem Namen 

„VPB_Bautagebuch.xml“ vorliegen. Wählen Sie diese durch Anklicken mit der Maus und „Öffnen“ 

aus. 
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Abbildung 7: Der Menüpunkt Vorlage zum Anpassen des Design
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Klicken Sie nun auf „Hochladen“ – die Datei wird nun von Ihrem Computer auf Ihren Blog 

hochgeladen. Nach Abschluss sehen Sie wieder den Punkt „Vorlage“ wie in Abbildung 7 

dargestellt.

Ihr Blog/Bautagebuch hat nun ein neues Design. Wählen Sie „Blog anzeigen“ oben in der Leiste 

aus (s. Abb. 7), um sich Ihren aktuellen Blog anzusehen. Das Ergebnis sollte wie in Abbildung 9 

dargestellt aussehen. Ihr Blog hat noch keine Inhalte, so dass nur der leere Blog mit Titel 

angezeigt wird.

Zusätzlich zu der schönen Optik haben Sie in der rechten Spalte einige vom VPB 

zusammengestellte nützliche Links zum Thema Hausbau. Hier finden Sie viele hilfreiche 

Informationen passend für alle Bauabschnitte.
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Abbildung 8: Das Design anpassen
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Um von der Ansicht Ihres Blogs zurückzukommen, können Sie entweder die Ansicht in Ihrem 

Browser durch einen Klick auf das Kreuz schließen oder Sie wechseln den Reiter (Tab) Ihres 

Browsers zurück zu Blogger (i. A. Durch ein weißes „B“ auf orangem Grund zu erkennen).
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Abbildung 9: Der leere Blog bzw. das leere Bautagebuch
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4. Inhalte anlegen: Einen Post erstellen

Nun gilt es, Ihren Blog mit Inhalten/Beiträgen zu füllen. Klicken Sie dazu auf den Punkt „Posts“ in 

der Navigation links. 

Das Anlegen eines Tagebucheintrages wird auch „posten“ (engl. für abschicken) genannt – 

den veröffentlichten Beitrag nennt man auch „Post“. In dem Menüpunkt „Posts“ sehen Sie alle 

veröffentlichten Beiträge, ähnlich wie in Abbildung 10 dargestellt. Wenn Sie noch keinen Beitrag 

verfasst haben, so ist die Übersicht leer.

Posts können hier auch später bearbeitet oder gelöscht werden. Außerdem sehen Sie hier 

Statistiken: Zum einen die Anzahl der Kommentare für jeden Post, zum anderen die Anzahl der 

Aufrufe des einzelnen Beitrags. Die rechte Spalte enthält das Veröffentlichungsdatum.
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Abbildung 10: Einen neuen Tagebucheintrag (Post) anlegen



 VPB Bautagebuch | Verband Privater Bauherren e.V.  

Legen Sie nun einen Post (Tagebucheintrag) an. Klicken Sie hierfür oben Links auf das Stift-

Symbol („Neuen Post erstellen“). Es erscheint nun eine Eingabemaske wie in Abbildung 11 

dargestellt.

Wählen Sie einen passenden, aussagekräftigen Titel (Eingabefeld oben) für Ihren Post. Dies kann 

bspw. „Die Erdarbeiten haben begonnen“ oder „Heute war Richtfest“ sein. Schreiben Sie 

anschließend im Textfeld unten ein paar Zeilen zum gleichen Thema.

Der Eintrag ist zurzeit noch nicht öffentlich zu sehen. Klicken Sie oben rechts auf „Vorschau“: Nun 

wird ein neues Fenster mit der Vorschau Ihres Eintrags im Browser geöffnet (s. Abb. 12). Sie 

können anschließend Ihren Beitrag weiter bearbeiten und Änderungen und Ergänzungen 

vornehmen. Um von der „Vorschau“ zurückzukommen, können Sie entweder die Vorschau-Ansicht 

in Ihrem Browser schließen oder Sie wechseln den Reiter (Tab) Ihres Browsers zurück zu Blogger.

13

Abbildung 11: Einen Post mit Titel und Text erstellen
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Für die Gestaltung Ihrer Texte stehen Ihnen zahlreiche Formatierungsmöglichkeiten zur Verfügung. 

Sie finden dazu zwischen dem Titel und dem Textfeld eine Leiste mit verschiedenen Symbolen. So 

können Sie die Schriftart, -größe und -farbe bestimmen. Außerdem können Sie Text hervorheben, 

Weblinks einfügen, Listen erstellen sowie Fotos und Videos in Ihren Beitrag einfügen.

Fügen Sie nun ein oder mehrere Bilder von Ihrem Computer zu Ihrem Eintrag hinzu. Klicken Sie 

dafür das Symbol „Bild einfügen“ rechts neben dem Punkt „Link“ (s. Abb. 11). Es erscheint ein 

Menü zum Einfügen von Fotos in Ihren Beitrag wie in Abbildung 13 dargestellt.
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Abbildung 12: Vorschau des Posts (Tagebucheintrags) in einem neuen Browser-Fenster
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Sie haben beim Einfügen von Bildern verschiedene Optionen: Sie können Bilder von Ihrem 

Computer hochladen, Bilder benutzen, die Sie bereits früher zu Ihrem Blog hochgeladen haben, 

Bilder von Ihrem Smartphone hochladen oder die Internetadresse eines Bildes angeben. Achten 

Sie dabei darauf, dass Sie nur Bilder verwenden, an denen Sie auch die Bildrechte besitzen.

Wählen Sie nun „Dateien auswählen“ und laden Sie ein oder mehrere Beispielbilder von Ihrem 

Computer auf Ihren Blog. 

Nachdem das Foto erfolgreich hochgeladen wurde sehen Sie eine Vorschau Ihres Bildes, ähnlich 

wie in Abbildung 14 gezeigt.
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Abbildung 13: Menü beim Einfügen eines Bildes
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Fotos, die in Ihren Beitrag eingefügt werden sollen, sind blau umrandet. Sie können den blauen 

Rahmen um die Fotos durch Anklicken hinzufügen oder entfernen. Wählen Sie nun ein oder 

mehrere Fotos durch Anklicken aus und klicken Sie abschließend auf „Ausgewählte hinzufügen“. 

Die Fotos erscheinen nun in ihrem Post-Eintrag, ähnlich dem in Abbildung 15 gezeigten Beispiel.

Alle Fotos können nach dem Einfügen noch bearbeitet werden. Durch Klick mit der Maus auf das 

Foto erhalten Sie ein Auswahlmenü. Hier können Sie die Größe des Bildes anpassen und eine 

Bildunterschrift hinzufügen.

Nachdem Sie Ihren Beitrag wieder bearbeitet haben, kontrollieren Sie das Ergebnis indem Sie sich 

wieder mit Klick oben auf „Vorschau“ das Ergebnis anzeigen lassen.
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Abbildung 14: Ein Foto wird in einen Post eingefügt
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Wenn Sie mit dem „Beitrag bearbeiten“ fertig sind haben Sie zwei Möglichkeiten: Entweder Sie 

„Speichern“ den Eintrag und „Schließen“ ihn oder Sie „Veröffentlichen“ ihn. Im ersten Fall haben 

Sie einen Entwurf erstellt, der noch nicht öffentlich zu sehen ist und den Sie zu einem späteren 

Zeitpunkt weiter bearbeiten und veröffentlichen können. Im zweiten Fall ist der Beitrag direkt 

Online für jeden sichtbar.

Klicken Sie in diesem Fall auf „Veröffentlichen“. Sie haben nun Ihren ersten 

Tagebucheintrag erfolgreich erstellt und ihn öffentlich für jeden zugänglich gemacht! 

Sie befinden sich nun wieder auf der Übersichtsseite mit allen Ihren „Posts“ (s. Abb. 10). Schauen 

Sie sich nun das Ergebnis Ihrer Arbeit durch Klick auf „Blog anzeigen“ (Mitte oben) an. Es wird ein 

neues Fenster in Ihrem Browser geöffnet, das ähnlich dem in Abbildung 17 gezeigten Beispiel 

aussehen sollte.
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Abbildung 15: Fotos in den Beiträge können mit einem Klick angepasst werden.
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Abbildung 16: Ein Foto in einem Post bearbeitenAbbildung 17: Der Blog nach Erstellung eines "Posts"
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5. Inhalte anlegen: Eine Seite erstellen

Blogs unterscheiden bei eigenen Einträgen zwischen "Posts" und "Seiten". „Posts“ sind die 

chronologisch geordneten Tagebucheinträge. Posts haben ein Datum und können zudem mit 

Schlagworten versehen werden. Üblicherweise werden auf der Startseite die neuesten Posts 

sortiert nach Datum angezeigt. Posts eignen sich gut für die Beschreibung von Ereignissen.

„Seiten“ sind feste Einträge, die dauerhaft und zeitunabhängig sichtbar/erreichbar sein sollen. 

Diese Seiten erscheinen in der Navigation, d.h. oben in der Leiste neben dem Punkt „Startseite“. 

Beispiele für sinnvolle Seiten sind „Impressum“ oder „Über Uns“.

Beide Arten von Einträgen – Posts und Seiten – können gestaltet und mit Bildern oder Videos 

versehen werden.
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Abbildung 18: Die Seiten-Übersicht
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Gehen Sie nun auf den Menüpunkt „Seiten“ links in der Navigation. Sie sehen ähnlich wie bei den 

Posts eine Übersichtsseite mit Ihren angelegten Seiten und dazugehörigen Statistiken (s. Abb. 18). 

Wenn Sie noch keine Seite angelegt haben ist die Übersicht leer.

Erstellen Sie nun eine neue Seite durch Mausklick auf den Punkt „Neue Seite“. Sie kommen auf 

eine neue Seite, auf der Sie den Seitentitel und den Textinhalt eingeben können (s. Abb. 19).

Sie können nun eine Seite bspw. „Über mich“ erstellen. Geben Sie dazu einen Seitentitel an und 

erstellen Sie einen Text. Die Erstellung von Seiten verläuft wie das Erstellen eines Posts 

(Tagebucheintrags). Sie können auch hier Ihre Texte formatieren und Bilder oder Videos 

hochladen. Auch die Vorschau-Version funktioniert in gleicher Weise. Wenn Sie Ihren Seiten-

Eintrag fertig erstellt haben, so veröffentlichen Sie ihn durch Mausklick auf „Veröffentlichen“. Sie 

kommen anschließend wieder auf die Seiten-Übersichtsseite wie in Abbildung 18. 
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Abbildung 19: Eine neue Seite anlegen
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Schauen Sie sich nun Ihren Blog durch Klick oben auf „Blog anzeigen“ einmal an: Das Ergebnis 

sollte ähnlich Abbildung 20 aussehen. Ihr Blog hat nun oben in der Menüleiste neben der 

„Startseite“ noch weitere Menüpunkte und zwar die eben angelegten Seite(n).

Sie sollten auf jeden Fall eine Impressum-Seite für Ihren Blog anlegen. Unterstützung bei den 

dafür nötigen Inhalten finden Sie Online bspw. bei eRecht24 unter http://www.e-

recht24.de/impressum-generator.html.
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Abbildung 20: Der Blog nach Erstellung der Seiten "Impressum" und "Über mich"

http://www.e-recht24.de/impressum-generator.html
http://www.e-recht24.de/impressum-generator.html
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6. Einstellungen vornehmen und ändern

Im Menüpunkt „Einstellungen“ links lassen sich vielfältige Einstellungen vornehmen. Dazu gibt es 

ein Untermenü „Grundlegende Einstellungen“, „Posts und Kommentare“, „Mobil und E-Mail“, 

„Sucheinstellungen“ und „Sonstiges“.

Nach Anwahl der „Einstellungen“ im Menü erscheinen zunächst die grundlegenden Einstellungen, 

ähnlich der Abbildung 21. Hier können Sie bspw. den Blog-Titel und die Blog-Adresse, die Sie bei 

der Anlage angegeben haben, verändern (s. a. Abb. 5). 

Fügen Sie eine aussagekräftige Beschreibung (bspw. „Dies ist das Bautagebuch von Max über 

den Hausbau eines EFH in Musterstadt“) durch Mausklick auf „Bearbeiten“ rechts neben 

„Beschreibung“ hinzu. Das Ergebnis können Sie dann wie üblich durch „Blog anzeigen“ 

kontrollieren.
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Abbildung 21: Grundlegende Einstellungen des Blogs
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In dem Unterpunkt „Posts und Kommentare“ können Sie die Einstellungen bezüglich der 

Darstellung Ihrer Posts und der Möglichkeit Kommentare zu veröffentlichen einstellen (s. Abb. 22). 

So können Sie wählen, wie viele Posts auf Ihrer Startseite untereinander angezeigt werden. 

Außerdem können Sie wählen, wer Ihre Beiträgen kommentieren darf und ob die Kommentare von 

Ihnen freigeschaltet werden müssen oder nicht.

Es empfiehlt sich i. A. eine „Sicherheitsabfrage“ anzeigen zu lassen und Kommentare 

immer zu moderieren. Auf diese Weise stellen Sie sicher, dass keine unliebsamen Kommentare, 

Werbung oder Spam ungewollt auf Ihrem Bautagebuch erscheinen.
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Abbildung 22: Einstellungen für Posts und Kommentare
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8. Kommentare verwalten

Mit der Zeit und mit wachsendem Inhalt werden Sie früher oder später Kommentare zu einzelnen 

Beiträgen erhalten. Sie werden über neue Kommentare per E-Mail an Ihre hinterlegte Adresse 

informiert.

Unter dem Menüpunkt „Kommentare“ (Abb. 23) finden sie eine Übersicht von Kommentaren, die 

„Veröffentlicht“ wurden, bei denen die „Moderation ausstehend“ ist und denen die als „Spam“ 

eingestuft wurden. 

Hier können Sie Kommentare löschen, als Spam markieren oder zur Ansicht freischalten.
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Abbildung 23: Kommentarfunktionen: Kommentare freigeben und löschen
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Falls Sie übrigens die Kommentarfunktion für einzelne Seiten (wie Impressum) oder ein 

Post abschalten möchten, so geht dies, indem Sie den entsprechenden Beitrag bearbeiten. 

Sie haben beim Bearbeiten eines Beitrags auf der rechten Seite ein Menü. Unter dem Punkt 

„Optionen“ (dargestellt durch ein Zahnrad) können Sie individuelle Einstellungen vornehmen. So 

können Sie auch „Leserkommentare nicht zulassen“.
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9. Schlussbemerkungen

Wir hoffen, dass wir Ihnen als Bauherr mit unserem Bautagebuch eine Hilfe an die Hand gegeben 

haben, mit der Sie Ihre Erfahrungen rund um den Hausbau einfach teilen können. 

Mit unseren Tipps im Internet unter www.vpb.de stehen wir Ihnen zudem jederzeit hilfreich 

beim Hausbau zur Seite. 

Seit seiner Gründung im Jahr 1976 hat der VPB mit seinem Netzwerk aus firmenneutralen und 

unabhängigen Baufachleuten viele tausende Bauherren auf dem Weg in die eigenen vier Wände 

beraten. Die Erfahrung zeigt: Je früher die Bauherren zur Beratung kommen, desto besser können 

sie ihre Interessen wahren. Die meisten Bauherren wenden sich an uns, weil sie ein ganz 

bestimmtes Problem haben, bei dessen Lösung wir sie tatkräftig unterstützen. Viel mehr ließe sich 

jedoch oftmals erreichen, wenn Sie bereits vor der Vertragsunterschrift zu uns kämen – dann 

würden viele Schwierigkeiten erst gar nicht auftreten!

Der VPB wünscht Ihnen viel Spaß mit Ihrem Bautagebuch und gutes Gelingen bei Ihrem 

Hausbau!
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